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Ticketpreise explodieren: Festivals in
Krise - Ist die Zukunft bedroht?

Berlin feiert 2025 mit Lollapalooza und Nation of
Gondwana. Ticketpreise steigen, während Festivals um das

Überleben kämpfen.

Grünefeld, Nauen, Deutschland - In Deutschland stehen
Musikfestivals vor großen Herausforderungen. In Berlin wird
zurzeit das „Lollapalooza“ gefeiert, während das Techno-Festival
„Nation of Gondwana“ ab dem 18. Juli in Grünefeld bei Nauen
stattfinden wird. Die Ticketpreise liegen für letzteres bei knapp
240 Euro, eine erhebliche Steigerung im Vergleich zu den 120
Euro im Jahr 2019. Diese Erhöhung ist nicht nur auf Inflation
zurückzuführen, sondern spiegelt auch die steigenden
Produktionskosten wider, die von 1,2 Millionen Euro vor der
Corona-Pandemie auf 2,5 Millionen Euro angestiegen sind, wie 
rbb24 berichtet.

Aktuell sind von den 10.000 Tickets bereits rund 8.000 verkauft,

https://www.rbb24.de/kultur/beitrag/2025/07/musik-festival-ticketpreise-berlin-brandenburg.html


jedoch besteht Unsicherheit über die Zukunft des Festivals, falls
die Ticketverkäufe nicht den Erwartungen entsprechen. Des
Weiteren wurde das „Alinae Lumr“ Festival in Storkow für 2025
abgesagt, verursacht durch finanzielle Probleme und rückläufige
Besucherzahlen, was zeigt, dass auch andere Veranstaltungen
unter ähnlichem Druck stehen.

Steigende Kosten und weniger Publikum

Die Ticketpreise steigen nicht nur in Berlin, sondern auch
hinsichtlich der Festivals im gesamten Bundesgebiet. Laut 
Tagesschau lagen die durchschnittlichen Preiserhöhungen bei
etwa 30 Prozent. Dies ist auf höhere Löhne für Techniker,
Sicherheitsdienst und Gastronomiepersonal zurückzuführen.
Diese Kosten können nur bedingt auf die Kunden umgelegt
werden, um die Branche nicht zu schädigen, was im
Umkehrschluss zu weniger Festivalbesuchen führen könnte.

Ein weiteres Beispiel für gestiegene Ticketpreise bietet das
„Wacken Open Air“, dessen Preis von 239 Euro auf 299 Euro für
vier Tage angehoben wurde. In der Vergangenheit wurden
bereits über 83.000 Tickets in fünf Stunden verkauft, was das
Festival zu einem der begehrtesten macht. Im Vergleich dazu
hat das „Rock im Park“ Festival in Nürnberg einen Ticketpreis
von bis zu 300 Euro für drei Tage, was ebenfalls einen Anstieg
um 70 Euro im Vergleich zum Vorjahr darstellt, während die
erwartete Besucherzahl von 60.000 im Vorfeld unter den letzten
75.000 im Vorjahr bleibt.

Die Zukunft der Festivals

Die Herausforderungen für Festivals sind nicht nur finanzieller
Natur. Ein Bericht von NDR zeigt, dass Festivals wie das Elbjazz-
Festival in Hamburg 2025 eine Pause einlegen, um sich neu zu
orientieren. Die Produktionskosten haben sich durch Inflation,
gestiegene Gagen und logistische Herausforderungen erheblich
erhöht. Dies betrifft sowohl große als auch kleine Festivals und
hat teils zur Absage von rund 40 Veranstaltungen weltweit im
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Jahr 2023 geführt.

Insgesamt könnte die Zukunft von Festivals in Deutschland
davon abhängen, wie gut sie sich an die gegenwärtigen
wirtschaftlichen Bedingungen anpassen und innovative
Konzepte entwickeln, um im Markt zu bestehen. Rike Van Kleef,
Musik-Journalistin, betont zudem die gesellschaftliche
Bedeutung dieser Events, während der Bund mit einem
Förderfonds von vier Millionen Euro jährlich, von dem 130
Festivals profitieren, versucht, kleine und mittlere
Veranstaltungen zu unterstützen. Ob diese Unterstützung in
Zukunft ausreicht, bleibt abzuwarten.
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